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Kategorie Operational Excellence / Recyclebare TPE-Dichtungen unterstützen die 
Nachhaltigkeitsstrategie von Reynaers Aluminium / ift-Zertifikat VOC A+ / Nächste gemeinsame 
Projekte   
 
Deventer gewinnt den Reynaers Supplier Award 2024 
 
Leinfelden-Echterdingen / Berlin, Breda — „Erfolg basiert auf Vertrauen, Qualität und 
kontinuierlicher Verbesserung. Und genau diese Werte prägen die langjährige Partnerschaft 
zwischen unseren Unternehmen.“ Mit diesen Worten beschreibt Deventer-Geschäftsführer Mike 
Piqeur die Eckpfeiler der Zusammenarbeit des Dichtungsspezialisten mit Reynaers Aluminium, 
einem der weltweit führenden Systemgeber für Aluminium-Fassaden und -Fenster. Begonnen hat 
die Erfolgspartnerschaft beider Unternehmen bereits im Jahr 2015.  
 
Reynaers verfolgt eine klare Nachhaltigkeitsstrategie. Die Profilkonstruktionen des Unternehmens 
ermöglichen die rückstandslose Trennung von Aluminium, Dichtung, Beschlag und Glas. Genau 
hier leisten die Deventer-Dichtungen aus Thermoplastischen Elastomeren (TPE) einen wichtigen 
Beitrag. Sie ersetzen herkömmliche EPDM-Produkte durch nachhaltigere, weil recyclebare TPE-
Alternativen. Die TPE-Dichtungen tragen auch das in Frankreich vorgeschriebene Zertifikat VOC 
A+. Dieser vom ift Rosenheim ausgestellte Prüfnachweis bestätigt, dass Deventer-Produkte keine 
schädlichen Ausgasungen verursachen.  
 
TPE überzeugt   
Als wesentliche Vorteile von TPE-Dichtungen sind vor allem die thermoplastische Verarbeitbarkeit 
und damit auch die Recyclingfähigkeit zu nennen. Durch die fast unbegrenzten Compoundier-
Alternativen können TPE-Dichtprofile für den jeweiligen Verwendungszweck kundenindividuell 
maßgeschneidert werden. TPEs bringen dem Fenster- und Türenhersteller zudem eine große 
Flexibilität bei der Farbgestaltung seiner Bauelemente. Der Vorteil für Endanwender: Das 
Schließverhalten der Fenster und Türen und damit das subjektive Bedienungsempfinden des 
Nutzers kann exakt definiert werden.  
 
Operational Excellence  
Piqeur freut sich über die erhaltene Auszeichnung in der Kategorie Operational Excellence, in der 
er eine „besondere Anerkennung unserer Leistung“ sieht. Überreicht wurde der Supplier Award 
2024 von Eddy De Meier, Category Manager bei Reynaers.  
 
Bewertet wurden insgesamt 250 Unternehmen in 20 Kategorien. „Operational Excellence“ gehört 
dabei zu den anspruchsvollsten. Entscheidende Kriterien sind Lieferservice, Termintreue, 
Flexibilität, Qualität, logistische Performance einschließlich der präzisen Einhaltung von Liefer-
Slots sowie ein effizienter Bestellservice.  
 
Nächste gemeinsame Projekte 
Die erhaltene Auszeichnung ist für den Dichtungsspezialisten auch ein Ansporn, den Weg der 
Exzellenz konsequent weiterzugehen. Dementsprechend sind bereits weitere gemeinsame 
Projekte in Planung. De Meier und Piqeur sind überzeugt: „Unsere Zusammenarbeit wächst 
stetig, und mit ihr verbessert sich kontinuierlich unser gemeinsames Leistungsangebot. Mit 
Reynaers und Deventer werden Fensterhersteller zu Klimaschützern.“  
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Text und Bilder stehen im Roto-Pressebereich  
unter ftt.roto-frank.com/de/presse zum Download bereit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Reynaers Category Manager Eddy De Meier (links) überreicht die Plakette des Reynaers Supplier 
Awards 2024 in der Kategorie Operational Excellence an Jean-Paul Batenburg, Vertriebsleiter 
Deventer West (Bildmitte), und Johan Claes, Key Account Manager Deventer West / System-
Häuser.  
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Plakette des Reynaers Supplier Awards 2024 in der Kategorie Operational Excellence an Deventer 
Belgien 
 
Bild: Roto Fenster- und Türtechnologie / Reynaers  Reynaers_Plakette.jpg  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsführer Mike Piqeur unterstreicht die aktive Positionierung von Deventer beim Thema 
Nachhaltigkeit. „Die Produktionsabfälle von mehreren hundert Tonnen TPE-Material pro Jahr 
werden bei uns bereits heute zu 99 Prozent recycelt und dem Fertigungsprozess wieder 
zugeführt. In diesem Bereich möchten wir weiter Akzente setzen und so unser langjähriges 
Engagement für die Umwelt noch verstärken.“ 
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